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Liebe Ellefelder,
liebe Leserinnen und Leser des Ellefelder Boten,
 
was erwarten wir nicht alles und was wird nicht alles von uns 
erwartet? 
 
Die Stellenbeschreibung eines Jobs wirbt mit positiven Rahmen­
bedingungen, der Vergütung, dem jungen dynamischen Team, 
aber irgendwann ist auch klar formuliert, was man von Ihnen 
erwartet. Der Vorsitz einer großen Volkspartei ist neu besetzt - 
die Erwartungen an die handelnde Person sind hoch. Der Junior 
hat die Schule begonnen, die Erwartungen der Eltern begleiten 
ihn. Digitalisierung ist in aller Munde, man ist sogar dabei, einen 
Digitalpakt zu schließen. Die Schulen müssen ans schnelle Netz  
und ein neuer Funkstandard muss flächendeckend eingeführt 
werden - die Erwartungen an die Digitalisierung sind hoch. 
Wir erwarten maximale Individualität, absolute Freiheit und 
Sicherheit bei bester Gesundheit.

Erwartungen können kaum noch übertroffen werden. Die 
heutigen Erwartungen sind in Geschwindigkeit, Exklusivität 
und in jeglicher Dimension kolossal und deshalb tritt das 
Unerwartete immer häufiger ein, macht uns manchmal 
unzufrieden, ängstlich und depressiv. 

Liegt es daran, dass vieles kaum noch zu erwarten ist, zum 
Beispiel, wenn der Osterhase mit seinen Ostereiern im Kaufregal 
schon wieder einmal nach den Weihnachtsmännern und den 
Christstollen schmeißt? Liegt es daran, dass wir dem Schrittmaß 
des Fortschritts als Menschen nicht mehr standhalten? Liegt 
es an unserer Erwartungshaltung? Oder doch am System? 
Interessante Fragen, denen man nachgehen sollte. Noch 
interessanter wären wohl die Antworten darauf, die aber, so 
vermute ich zumindest, keiner so einfach geben kann.
 
Liebe Leserinnen und Leser, es ist die Dezemberausgabe des 
Ellefelder Boten, es ist mein Weihnachtsgruß, den Sie gerade 
lesen, Sie erwarten mit Recht an dieser Stelle einen Rückblick 
auf das Jahr 2018, den will ich nach dieser vielleicht etwas 
unerwarteten Einleitung liefern.
 
Die freien Tage von Weihnachten und die "zwischen den Jahren" 
zeichnen schon jetzt ein Lächeln in unser Gesicht und Herz. Sie 
erlauben uns Freiraum für Rückblick und Ausblick. 
 
In der Erinnerung sehen wir ein gutes, ereignisreiches Jahr für 
Ellefeld. Gemessen an den Erwartungen am Anfang des Jahres, 
war es auch erfolgreich. Bevor ich ein paar Dinge davon noch 
einmal vor Augen führe, will ich, wie immer an dieser Stelle, 
gerne die Gelegenheit nutzen zu danken, auch im Namen des 
Gemeinderates. Viele haben sich wieder für unseren Ort und 
für die Menschen, die hier leben, eingesetzt und investiert. 
Herzlichen Dank für den vielseitigen ehrenamtlichen Einsatz in 
den Vereinen und Kirchgemeinden, auf unseren gemeinsamen 
Festen, bei so manchen Höhepunkten in Verein, Schule und 
Kinderwelt oder auch bei den vielen, manchmal unbemerkten 
Gelegenheiten. Danke an die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr, die neben ihren Einsätzen so 
manche Aktion absichern mussten. Danke auch allen, die 
an den Projekten für unsere Kommune mitgearbeitet haben 
und damit an den Erfolgen wesentlich beteiligt waren. Vielen 
Dank an alle Planer und alle Firmen, die mitwirkten, auch das 
Team der Gemeindeverwaltung und der Bauhof seien hier 
ausdrücklich erwähnt. Vielen Dank an Handwerker, Firmen und 
Gewerbetreibende unseres Ortes. Von dem Erarbeiteten lebt 
zum großen Teil unsere Gemeinde.

 
Gleich zu Beginn des Jahres wurde durch den Gemeinderat 
der Beschluss gefasst, das Gebäude "Ellefelder Markt" mit den 
Nebengelassen und dem Grundstück zu ersteigern. Schon Mitte 
des Jahres konnte dieser Beschluss umgesetzt werden.
 
Der Begrüßungsabend "Empfang für Zugezogene" wurde 
erneut im Februar durchgeführt. Ebenso fand auch wieder der 
"Vereinsstammtisch" statt, bei dem die Verantwortlichen aller 
Vereine des Ortes zur gemeinsamen Jahresplanung zusammen 
kamen.
 
Im April, pünktlich zu seinem 40. Geburtstag, eröffnete Daniel 
Weber zusammen mit seiner Frau Daniela den Ellefelder 
Speisewagen auf unserem Marktplatz - eine Belebung für 
unseren Marktplatz und eine Bereicherung für unseren Ort.
 
Ein größeres Bauprojekt fand in diesem Jahr in unserem Park 
statt. Vor 80 Jahren angelegt, wurden nun einige Wege erneuert, 
Sitzstufen aus Granit rund um das neugestaltete Podest mit 
Pavillon angeordnet, ein Klang- und Erlebnispfad eingerichtet 
und das ganze durch eine moderne LED-Beleuchtung ergänzt. 
Es wurde im Bautagebuch darüber berichtet.
 
Eine nicht so sichtbare, aber dennoch wichtige Baumaßnahme 
war die Erneuerung der Sohle der Göltzsch oberhalb vom 
Marktplatz und die Stützmauer an der Hammerbrücker Straße. 
 
Mitte des Jahres fanden sich unter dem Namen "Junges 
Ellefeld" eine Gruppe junger Menschen zusammen, die Ellefeld 
aktiv mitgestalten wollen. Erste Akzente konnten sie etwa 
beim Familienfest in der Kinderwelt Ellefeld, mit der "Button-
Maschine" auf der Kirmes und bei der Tannenbaumparty im 
November setzen. Ihre Aktionen planen sie vom Jugendbüro im 
Göltzschtalblick aus. 
 
Mit gemischten Gefühlen schauen wir auf den Wettbewerb "Ab 
in die Mitte!" zurück. Viel Freude hat das gemeinsame Arbeiten an 
unserem Projekt gemacht. Durch die große Beteiligung konnten 
tolle Ideen entwickelt werden. Da wir bei der Preisverleihung 
leer ausgingen, blieb diese hinter unseren Erwartungen zurück. 
Wir haben für den Moment mit dem Projekt zu "hoch gestapelt". 
Trotzdem wollen wir damit weitermachen.
 
Die Kirmes von Ellefeld war wieder ein Höhepunkt, mit all 
ihren Facetten und dem traumhaften Sonnenschein und den 
sommerlichen Temperaturen an allen drei Tagen.
 
Soweit ein Ausschnitt aus den Ellefelder Ereignissen des Jahres 
2018. Wenn wir aufmerksam darauf zurückblicken, wird uns 
bewusst, dass wir viele Gründe haben, dankbar zu sein. Mit 
diesem Bewusstsein können wir in die Weihnachtszeit gehen. 
Aber Vorsicht vor der "Weihnachts-Erwartungsfalle". Packen wir 
nicht zu viel auf den Wunschzettel. 

Auch wenn es das Weihnachtsfest ausmacht, so bleibt doch 
das Kind, der Sohn Gottes als Mensch in einer Krippe, dabei oft 
unerwartet.
 
Erwarten wir das Unerwartete! Lassen wir uns überraschen. Wer 
weiß, vielleicht werden wir mit Frieden, Freude, Dankbarkeit und 
Gelassenheit beschenkt. Ist das zu viel erwartet?
 
Eine fröhliche Advents- und Weihnachtszeit und einen guten 
Start für das neue Jahr wünscht Ihnen 
 
Ihr Bürgermeister 
Jörg Kerber
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Ellefeld begrüßt neue Erdenbürger

Die Gemeindeverwaltung 
übermittelt die herzlichsten 
Glückwünsche.

Oskar Zickmantel
geboren am 17.09.2018 

Fritz Feige 
geboren am 07.10.2018

Fotos: privat

Aus dem Rathaus 
Beschlüsse
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus (Hauptamt Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen:
Montag:	 nach Vereinbarung
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses 
Die Gemeindeverwaltung Ellefeld bleibt zwischen Weihnachten und 
Neujahr (24.12.2018 bis 01.01.2019) geschlossen. 

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde Ellefeld • Hauptstraße 21 • 08236 Ellefeld 

Telefon 0 37 45 / 78 11 0 • Fax 0 37 45 / 78 11 21 • E-Mail: gemeinde@ellefeld.de • www.ellefeld.de

Hinweise zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unter www.ellefeld.de/Impressum

Gestaltung, Druck und Verlag: PCC - Printhouse Colour Concept GmbH • Fasendorf • Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. 

Telefon 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37 • E-Mail: helko.grimm@pccweb.de • Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Anzeigenschaltung unter: Telefon 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37 • E-Mail: print@pccweb.de

Beilagen sind ausschließlich in der Verantwortung des Verlags und werden nicht durch die Gemeinde Ellefeld beigelegt.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Jörg Kerber; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil: Karlheinz Rieß, Horst Teichmann, Heinrich Kerber  

Heike Strauch-Laschewski und Doreen Karl. 

Erscheinungsfolge: monatlich. 

Bezugsmöglichkeit: kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Ellefeld, per E-Mail sowie Abholung im Rathaus
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Grundstücksausschreibung  
der Gemeinde Ellefeld 
Die Gemeinde Ellefeld schreibt die Flurstücke 721/16 und 721/29 der 
Gemarkung Ellefeld zum Kauf aus. 
Grundstücksgröße:	 721/16    -     775 m²
	 721/29    -  1.247 m²
Beide Grundstücke liegen im Geltungsbereich der Außenbereichssat­
zung „Am Steinbruch“, in Kraft getreten am 16.08.2016, in einem Wohn­
gebiet mit Siedlungscharakter in westlicher Ortslage der Gemeinde 
Ellefeld. 
Durch diese Außenbereichssatzung werden bestimmte öffentliche Be­
lange ausgeschaltet, die dem Bauvorhaben ansonsten gemäß § 35 Abs. 
3 BauGB entgegengehalten werden könnten. Die Rechtsfolge ist, dass 
diese Vorhaben begünstigt sind und wie Vorhaben gemäß 35 Abs. 4 
BauGB zu betrachten sind. Die im Flächennutzungsplan dargestellten 
Flächen für die Landwirtschaft stehen der Satzung nicht entgegen. Die 
Flurstücke mit Zufahrt zur öffentlichen Anliegerstraße „Am Steinbruch“, 
befinden sich in guter, ruhiger Wohnlage in ländlicher Umgebung. 
Die Machbarkeit einzelner Vorhaben kann durch eine Bauvoranfrage 
vor Angebotsabgabe geprüft werden. Zuständige Genehmigungsbe­
hörde ist das Landratsamt Vogtlandkreis. Bei Übernahme der Vermes­
sungsgebühren ist auch der Verkauf einer Grundstücksteilfläche mög­
lich. 
Das Flurstück 721/16 ist unbebaut und auf dem Flurstück721/29 stehen 
zwei Holzschuppen, diese werden mit Grundstückskauf übernommen. 
Evtl. Eintragungen, welche beim Kauf mit übernommen werden müs­
sen, sollen bitte im Baulastenverzeichnis des Landratsamtes Vogtland­
kreis mit eingesehen werden. 
Lt. Auskunft aus dem Sächsischen Altlastenkataster (SALKA) sind beide 
Flurstücke in der Datenbank SALKA des Vogtlandkreises nicht regist­
riert. 
Das Mindestgebot beträgt: 20,00 €/m² zzgl. der Kosten des Vertrages 
und die seiner Durchführung. 
Bitte richten Sie Ihr Kaufpreisangebot in Schriftform und in einem 
verschlossenen Umschlag (mit dem Hinweis „nicht öffnen“) bis zum 
31.01.2019 an die 

Gemeindeverwaltung Ellefeld 
Bürgermeister
Hauptstraße 21 
08236 Ellefeld 

Gebote unter dem Mindestgebot können leider nicht berücksichtigt 
werden. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter folgender Rufnum­
mer zur Verfügung: 03745 / 781119. Das Angebot finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter: www.ellefeld.de
Für Inhalt und Richtigkeit der Ausschreibungs- und Verwaltungsunter­
lagen ist jegliche Haftung ausgeschlossen. Es handelt sich hierbei um 
eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes, die 
nicht den Bestimmungen der VOL/VOB unterliegt. 

Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2019
1. Steuerfestsetzung
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert. Damit kann für 
das Jahr 2019 auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden verzichtet 
werden. Für diejenigen Steuerzahler, die für das Kalenderjahr 2019 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird auf Grund 
von § 27, Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2019 in derselben Höhe wie für das Jahr 2018 durch öffent­
liche Bekanntmachung festgesetzt. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in 
der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen 
ergeht anknüpfend an den Messbetragsbescheid des Finanzamtes ein 
entsprechender Grundsteuerbescheid der Gemeinde.
2. Steuerfestsetzung der Grundsteuer nach Ersatzbemessung  
       § 42 GrStG
Die Festsetzung der Grundsteuer nach Nr. 1 gilt nicht für die Bemes­
sung der Grundsteuer für Einfamilienhäuser sowie Mietwohngrundstü­
cke nach der Ersatzbemessungsgrundlage Wohn-/ Nutzfläche des § 42 
GrStG.  Die Eigentümer (ggf. Verwalter) dieser Grundstücke haben in 
diesen Fällen zur Ermittlung und Überprüfung der Grundsteuer B eine 
Grundsteuer-Anmeldung einzureichen. Die Verpflichtung zur Abgabe 
einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 GrStG. Haben sich 
am Grundstück seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung Änderungen 
ergeben (z.B. durch Modernisierungen, An-/Umbauten und/oder Auf­
stockungen bzw. Nutzungsänderungen, die zu Veränderungen der 
Wohn- und Nutzfläche führen oder durch Schaffung von Stellplätzen für 
PKW etc.), so ist durch den Steuerpflichtigen bzw. dessen Beauftragten 
eine neue Grundsteuer-Anmeldung einzureichen. Die Vordrucke zur 
Grundsteuer-Anmeldung sind bei der Gemeindeverwaltung oder über 
die Internetseite  www.ellefeld.de  erhältlich. Die Formulare sind aus­
gefüllt bis spätestens 31.01.2019 einzureichen. Sollten seit der letzten 
Grundsteuer-Anmeldung keine Veränderungen erfolgt sein, so ist keine 
neue Grundsteuer-Anmeldung erfolderlich. In diesen Fällen genügt es, 
wenn Sie dies in einem formlosen Schreiben bis zum 31.01.2019 mittei­
len. Die Grundsteuer ist dann, wie im Jahr 2018, unverändert zu zahlen.
3. Zahlungsaufforderung
Die Steuerzahler, deren Grundsteuer nicht per Lastschrift eingezogen 
wird, werden gebeten, lt. § 28 GrStG die Grundsteuer für 2019 zu den 
bekannten Fälligkeiten (15.02.; 15.05.; 15.08.; 15.11.) sowie mit den Be­
trägen, die sich aus dem letzten Grundsteuerbescheid ergeben, auf das 
Konto der Gemeindeverwaltung zu überweisen bzw. in der Gemein­
dekasse einzuzahlen. Bei Überweisungen ist unbedingt darauf zu ach­
ten, dass das aus dem Steuerbescheid zu ersehende Kassenzeichen als 
Text anzugeben ist. Formulare für die Erteilung einer Einzugsermäch­
tigung sind bei der Gemeindeverwaltung oder über die Internetseite  
www.ellefeld.de  zu erhalten.
Bankverbindung:	 Sparkasse Vogtland
		  IBAN:	 DE17 8705 8000 3520 0001 12
		  BIC: 	 WELADED1PLX
4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese, durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfest­
setzung nach Nr. 1 kann innerhalb eines Monats nach dieser Bekannt­
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist in der Ge­
meindeverwaltung, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen. Die Frist beginnt mit dem Ablauf des auf den 
Tag der Bekanntmachung folgenden Tages. Durch die Einlegung des 
Widerspruches wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher Bekanntgabe 
erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der 
festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.

Ellefeld, 18.12.2018

Jörg Kerber
Bürgermeister
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Interaktive Ruheinsel 

Für den Marktplatz ist eine interaktive Ruheinsel geplant. Es soll eine Ver­
weilmöglichkeit entstehen, bei der man sitzen, spielen oder sich bewe­
gen kann und dabei jederzeit auch digitalen Anschluss hat.
Genau geplant ist eine Kombination aus einer größeren Sitzgelegenheit 
in ansprechender Optik, einem Gesellschaftsspiel mit Großfiguren zur 
Verwendung im Freien, einem Bewegungsspielgerät und einer digitalen 
Infotafel mit USB-Anschluss für die digitale Nutzung des eigenen Handy 
oder Tablets. Als eine Objektgruppe mit eigener Bepflanzung soll die in­
teraktive Ruheinsel den Ellefelder Marktplatz bereichern. 

Entstanden ist die Idee im Rahmen des Mittelzentralen Städteverbundes 
Göltzschtal. Die darin gemeinsam wirkenden Orte Rodewisch, Auerbach,  
Falkenstein und Ellefeld wollen in jeder Kommune eine eigene interakti­
ve Ruheinsel schaffen und dabei aber ganz eigene Akzente setzen.
Die vier Ruheinseln sollen eine Art Verbindung durch das Göltzschtal sein 
und dennoch die Eigenheit der jeweiligen Kommune widerspiegeln. 
Geplant ist, dass alle Ruheinseln zur nächsten 4-er Tour im Juni 2019 als 
Ziel angesteuert und genutzt werden können. 

Lieblingsplätze schaffen –  
Barrieren abbauen
Die Abgeordneten des Sächsischen Landtages haben aufgrund der po­
sitiven Erfahrungen in den letzten fünf Jahren dem Förderprogramm  
„Barrierefreies Bauen – Lieblingsplätze für alle“ auch für 2019 zugestimmt.
3 Millionen Euro werden in Sachsen für den Abbau bestehender Barrie­
ren und somit für die Teilhabe von Menschen mit Behinderung am Leben 
in der Gemeinschaft bereitgestellt.
Die Nutzung von öffentlich zugänglichen Gebäuden und Einrichtungen 
besonders im Kultur-, Freizeit-, Bildungs- und Gesundheitsbereich sowie 
in der Gastronomie soll ermöglicht oder erleichtert werden.
Für den Vogtlandkreis obliegt es dem Beirat für Menschen mit Behinde­
rung, 210.300,00 € an die Antragsteller zu vergeben.
Träger, Betreiber oder Eigentümer genannter Einrichtungen haben die 
Möglichkeit, bis 31.12.2018 einen Antrag zur Förderung ihrer Maßnah­
me, deren Gesamtumfang 25.000 € nicht überschreiten sollte, im Land­
ratsamt Vogtlandkreis zu stellen. Die maximale Förderhöhe beträgt  
25.000 €. Es ist kein Eigenanteil zu leisten.
Im Januar 2019 werden Mitglieder des Beirates für Menschen mit Be­
hinderung in Vor-Ort-Terminen den IST-Zustand begutachten und eine 
Rang- und Reihenfolge der Maßnahmen beschließen.
Anträge erhalten Sie bei der Beauftragten für Menschen mit Behinde­
rung: Landratsamt Vogtlandkreis, Dagmar Nauruhn, Postplatz 5, 08523 
Plauen, Tel. 03741 300 3399, nauruhn.dagmar@vogtlandkreis.de

Alter Abfallbehälter nicht abgeholt? 
Derzeit erreichen das Amt für Abfallwirtschaft gehäuft Anrufe von Grund­
stückseigentümern, die noch alte Abfallbehälter an Ihren Grundstücken 
stehen haben. Aus verschiedenen Gründen konnte der Abzug dieser 
Altbehälter nicht überall vollständig durchgeführt werden, teilt die Kreis­
verwaltung mit. Die Abholung dieser Behälter soll nachgeholt werden. 
Allerdings ist dies erst 2019 möglich, so die Mitteilung weiter.
Im Hinblick auf die anstehenden Feiertage und um die Beeinträchtigung 

durch leere Behälter am Straßenrand auszuschließen, bittet die Gemein­
deverwaltung die leeren Müllbehälter auf dem Grundstück zu verwah­
ren. Gleichzeitig bieten wir eine Abholung durch den Bauhof an. Wir 
werden die Altbehälter lagern und das Logistikunternehmen kann diese 
dann zentral abholen. 

Dazu bitten wir alle Grundstückseigentümer, bei denen noch Altbehälter 
abzuholen sind, uns bis zum 10.01.2019 zu informieren. Frau Petzold ist 
unter der Telefonnummer 03745/781115 zu erreichen und wird individu­
elle Absprachen treffen. 

Ich lebe gern in Ellefeld ...

Seniorenweihnachtsfeier 2018

Eine fröhliche Runde waren die Anwesenden zu unserer diesjährigen 
Seniorenweihnachtsfeier. Es gab viel zu erzählen bei Kaffee, Stollen und 
verschiedenen Leckereien. Die Grundschule Otto Schüler hat ein tolles 
Programm vorgetragen und Frau Blume begeisterte wieder mit ihren 
Geschichten. Vielen Dank unseren Gästen und natürlich den fleißigen 
Helfern. 

Mehr als 60 Gäste durften die Organisatorinnen im Schulungsraum der 
Feuerwehr begrüßen. 

Die Grundschulkinder unterhielten unter Leitung von Lehrerin Grit Männel 
mit einem Programm. Es waren Solobeiträge dabei. Im Bild: Max März und 
Julian Temper. 	 Fotos: Heinrich Kerber  

Entdecken Sie das  
neue Landratsamt  
Vogtlandkreis am:

Tag der  
offenen Tür 
2017 
Samstag: 
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Kinderwelt Ellefeld 
Ein spannender Monat

Im Oktober haben sich die Käferkinder der 
Kinderwelt Ellefeld mit gesunder Ernährung 
befasst. Begonnen haben wir mit dem Ernte­

dankfest. Dazu sind wir in die Kirche gelaufen und haben uns erklären 
lassen, was alles zum Erntedank dazu gehört. Nun ging es weiter, mit 
einer Aufstellung was gesund ist und was ungesund ist. Dazu haben wir 
selbst ein eigenes Brot gebacken, was wir zum Vesper gleich aufgeges­
sen haben. Bert, der Gemüsekobold, hat uns eine tolle Geschichte vor­
gelesen, indem es um die Verdauung ging und was alles dazu gehört. 
Die Ernährungspyramide die er uns gezeigt hat, ist gar nicht so einfach. 
Da wir aber gut aufgepasst haben und Frau Weiß es immer wieder mit 
uns durchgegangen ist, haben wir es schnell verstanden und konnten 
es umsetzten. Zwischen Obstsalat zubereiten, Gemüsememory spielen 
und mit Früchten zählen hatten wir eine spannende und lustige Zeit. 
Wir waren alle sehr interessiert. Zum Abschluss unseres tollen Monats 
sind wir alle gemeinsam mit dem Bus nach Falkenstein gefahren, um im 
Begegnungszentrum mit den Leuten von „Vitamin B“ zusammen unser 
Mittag zu kochen. Das war vielleicht eine Schnippelei, aber wir haben 
uns angestrengt und leckere Nudelmuffins und Pilzsuppe gekocht. Es 
war sehr interessant und wir haben viel gelernt. Im Kindergarten wollen 
wir bald wieder Gesundes backen und zubereiten. Da freuen wir uns 
schon darauf. 

 

Fotos: Kinderwelt Ellefeld

Light On! Ellefelder Tannenbaumparty 

Einen Abend ganz neuer Art verbrachten viele Ellefelder und Gäste am 
30.11.2018 auf dem Marktplatz. Am letzten Freitag vor dem 1. Advent 
wird traditionell die Beleuchtung des Ellefelder Weihnachtsbaum ange­
zündet. So auch dieses Jahr. Aber der Ellefelder Speisewagen bot erst­
malig dazu Livemusik und Köstlichkeiten an, so dass eine weihnachtliche 
Partystimmung entstand. In dieser Atmosphäre konnte Bürgermeister 
Jörg Kerber mit den anwesenden Kindern den Schalter für die Baumbe­
leuchtung etwas feierlicher betätigen. Der Ellefelder Weihnachtsbaum 
leuchtet und wird uns durch den Advents- und Weihnachtszeit begleiten. 
Die Organisatoren Daniel und Daniela Weber verlosten Adventskalender 
unter den Gästen und freuten sich, dass trotz des Nieselwetters so viele 
Gäste da waren. 

In der Bildmitte: Daniel Weber vom Ellefelder Speisewagen bei der Auslo-
sung der Adventskalender. 	 Fotos: Gemeindeverwaltung

Einladung der Freunde  
der Mineralogie und Geologie 
Brasilien – Land, Menschen und Minerale 

Am Dienstag den 8. Januar um 19.00 Uhr treffen sich die Freunde der 
Mineralogie und Geologie in der Gaststätte Turnhalle Ellefeld zu ihrer 
monatlichen Zusammenkunft. Vereinsfreund Siegfried Schüler hält ei­
nen Dia-Vortrag über eine Reise in ein riesiges Land, das uns Sammler 
immer wieder durch seinen Mineralreichtum auffällt. Mitglieder und in­
teressierte Gäste sind herzlich eingeladen. Für Gäste beträgt der Eintritt 
4 €. Weitere Informationen unter www.mineralogieverein-auerbach.de.
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2. Ellefelder Wipfelfeuer

Nachdem zu Beginn diesen Jahres das 1. Ellefelder Wipfelfeuer von vie­
len Gästen besucht wurde, stand fest, dass diese neue Tradition fortge­
setzt werden wird. Im Januar 2018 hatte der Verein WIR FÜR ELLEFELD 
e.V. den Auftakt gemacht. 

Die Kameraden der Feuerwehr haben den „Staffelstab“ für das Verbren­
nen der Baumwipfel in Ellefeld gerne übernommen und sind nun die 
Ausrichter für das 2. Ellefelder Wipfelfeuer am 11. Januar 2019. In der 
Zeit von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr werden am Oberen Schloss in Ellefeld 
wieder die Wipfel (Baumspitze bis zum ersten Astquirl) angenommen. 
Sie sollen in einer großen Feuerschale verbrannt werden. Glühwein, 
Punsch, Fassbier und Roster laden zum Verweilen am offenen Feuer ein. 
Und jeder, der seine Baumspitze mitbringt, bekommt einen Coupon, 
den er gegen einen kostenfreien Glühwein oder einen alkoholfreien 
Punsch eintauschen kann. 

Die Tischlerei Badstübner erhielt im November die Ehrenurkunde der Indus-
trie- und Handelskammer zum 50. Geschäftsjubiläum. Im Bild Steffi Otto 
(IHK) und das Team der Tischlerei Helmut Badstübner, Jochen Badstüb-
ner, Ramona Badstübner, Phillipp Badstübner, Marcel Dressel, Tino Meyer. 
(v.l.n.r.) 	 Foto: Heinrich Kerber

Einer von uns ...

Fotorätsel Dezember 2018

Haben Sie das schon entdeckt in Ellefeld?

Die Lösung unseres letzten Foto-Rätsels dürfte nicht schwer gefallen 
sein, immerhin steht das Gebäude im Zentrum von Ellefeld, es ist die 
Hausnummer 1 an der Straße des Friedens.
Heute stellen wir wieder eine Giebel-Verzierung vor, wie sie gar nicht 
so selten ist, aber in unserem Falle doch sehr sehenswert. Die um die 
vorige Jahrhundertwende errichteten Wohngebäude mit roter Klinker-
Außenfront sind typisch für unsere Gegend. Die Fenster-Gewände, zu­
meist aus Beton, tragen oft eine symbolhafte Zier. Die Giebel zu beiden 
Seiten mit dem leicht heruntergezogen Dach, einem Krüppelwalm­
dach, sind mit hübschen Zimmermanns-Arbeiten verziert. Am Süd-Gie­
bel lesen wir in einer aufwendigen Schnitzarbeit den Spruch „Soli Deo 
Gloria“ (Gott allein die Ehre). Der Nordgiebel ist als vorgesetztes Balken-
Trägerwerk ausgebildet, reich mit Verzierungen versehen. Beide Gie­
belwerke sind wunderschöne Zeugnisse einer alten Handwerkskunst. 
Zudem sind beide Holzwerke vor einigen Jahren fachmännisch und 
liebevoll restauriert - ein echter „Hingucker“, nur wo steht das Gebäude? 

Horst Teichmann

Fotos: Horst Teichmann
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Aus dem Vereinsleben

Turnverein TV Ellefeld e.V.  

Der Handballnachwuchs war eingeladen – 
Einlaufkids 

Eine Einladung des SV 04 Oberlosa erhielten die 
Handballer der E-Jugend des TV Ellefeld zum Oberligaspiel der Männer 
SV04 Oberlosa gegen SV Oebisfelde für den 17.11.2018, 19.00 Uhr. 

Am Sonnabend, dem 17.11.2018 17.30 Uhr, trafen sich 25 Kinder und 
Eltern auf dem Parkplatz an der Kurt-Helbig-Sporthalle in Plauen, der 
Spielstätte des SV04 Oberlosa.
Neugier und Aufregung waren bei Kindern und Eltern zu spüren. Nach 
erfolgtem Imbiss warteten die Kinder ungeduldig auf ihren Höhepunkt.
Pünktlich 18 Uhr wurden wir vom Sportfreund Yven Wunderlich herz­
lich begrüßt. Er übernahm die Kinder und ab ging es in Kabine 1 zum 
Umziehen. Nachdem die Rasselbande die Sportkleidung übergezogen 
hatte, bekam jeder einen Spieler des SV04 Oberlosa zugeordnet.
Die Eltern nahmen in der Halle Platz, die sich langsam füllte. Die Spieler 
beider Mannschaften liefen sich bereits warm. 18.30Uhr-die Fahnenträ­
ger hatten Aufstellung genommen, Cheerleader und das Maskottchen 
Oberlosi animierten die Zuschauer. Nun stellte der Hallensprecher die 
Spieler von SV Oebisfelde vor. Plötzlich war es dunkel in der Halle!
Ein Spot flammte auf. Sein Lichtstrahl war auf die Hallentür gerichtet. 
Die Cheerleader hatten sich zu beiden Seiten aufgestellt und wedelten 
mit ihren Puschen. Trommelwirbel!!!
Die Tür ging auf. Unter tosenden Beifall liefen im Scheinwerferlicht die 
Spieler des SV04 Oberlosa gemeinsam mit unserem Handballnach­
wuchs aufs Spielfeld. Der Handballsprecher stellte die Spieler und unse­
re kleinen Handballer namentlich vor, bevor es zum Gruppenfoto kam.
19.00 Uhr-Anwurf der Begegnung. Es begann ein unterhaltsames, span­
nendes Spiel. Cheftrainer Petr Hazl hatte seine Mannschaft sehr gut 
eingestellt. Begeistert verfolgten Kinder und Eltern die Partie. Der SV04 
Oberlosa ging in Führung und gab sie bis zum Spielende nicht ab.
Es war ein verdienter Sieg!
Die E-Jugend des TV Ellefeld bedankte sich herzlich beim SV04 Oberlo­
sa für die Einladung. Ein besonderer Dank ging an Sportfreund Wunder­
lich für seine sehr gute Betreuung.
Beeindruckt von dem spannenden Spiel und der tollen Atmosphäre tra­
ten wir gegen 21.00 Uhr die Heimreise an. 

Abteilung Handball

Foto: TV Ellefeld

Nikolauspokal im Turnen
Zum 20. Turnwettbewerb zeigten 33 junge Turnerinnen und Turner ihre 
Darbietungen an den Geräten (Reck, Sprung, Boden und schwebebal­
ken) mit viel Können und Ehrgeiz. Die Sechs- bis Neunjährigen sind der 
hoffnungsvolle Nachwuchs in den jeweiligen Turnabteilung der teil­
nehmenden Vereine. Dabei waren TV 1840 Falkenstein (Sieger der letz­
ten sechs Jahre), TV Toberitz, TSV Nema Netzschkau, SG Kürbitz und der 
TV Ellefeld als Gastgeber. Für unseren Verein traten sechs Turnerinnen 
an. Darunter war Lowisa Hertwig, die eine Silbermedaille gewann. Der 
TV 1840 Falkenstein gewann den Gesamtnikolauspokal zum siebenten 
Male in Folge. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die unserer tradtionelles Pokaltur­
nen ermöglicht haben, insbesondere bei den Übungsleitern, den Eltern 
und Sponsoren. 

Annemarie Voigt
Abteilung Turnen

Ein Blick in die gut besuchte Turnhalle.

Der Ellefelder Ben Männle startete für den TV Falkenstein und stand am 
Ende mit auf dem Siegertreppchen.	 Fotos: Heinrich Kerber 

Volleyballturnier für jedermann
Am 28.12.2018 findet ab 18.00 Uhr das Volleyballturnier des TV Ellefeld 
statt. Jeder ist dazu herzlich eingeladen. Wer dabei sein will, meldet 
sich bitte bei Daniel Mädler unter Telefon: 0152 26334647 oder Mail:  
daniel_maedler@web.de vorher an.
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 	 WIR FÜR ELLEFELD e.V.

„Was wir heute tun, entscheidet, wie die Welt 
morgen aussieht.“ (Boris Pasternak)

Mit dieser Aussage wünschen wir allen Lesern 
und Mitgliedern angenehme Weihnachtsfeierta­
ge und einen fröhlichen Jahreswechsel, ebenso 

ein gesundes, friedliches, gelingendes und gesegnetes Jahr 2019 voller 
Freude und geprägt von achtsamem Umgang miteinander. 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Freunden und Interessierten 
unseres Vereins, sowie deren Angehörigen und Familien, recht herzlich 
für all das vielfältige Engagement und die wohlwollende Unterstützung 
im vergangenen Jahr.  

 Im Namen des Vorstandes
Michael Vogel

 

  

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

06.01.	 Frau Hofmann, Regina 	 zum 70. Geburtstag
08.01.	 Frau Bley, Ingeburg	 zum 90. Geburtstag
12.01.	 Frau Chemnitz, Sabine	 zum 75. Geburtstag
12.01.	 Herr Trommer, Wolfgang	 zum 75. Geburtstag
13.01.	 Herr Flechsig, Jürgen	 zum 75. Geburtstag
23.01.	 Herr Bernreither, Gerhard	 zum 70. Geburtstag
27.01.	 Herr Ebert, Harald	 zum 80. Geburtstag
29.01.	 Herr Thoß, Helmut	 zum 85. Geburtstag

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Jubilare

Gedanken zum Monatsspruch Dezember 
Da sie den Stern sahen, wurden sie hoch erfreut. Matthäus 2,10

In einem Schlagertext von Nik P. heißt es: „Ein Stern, der deinen Namen 
trägt, hoch am Himmelszelt, den schenk ich dir heut’ Nacht. Einen Stern, 
der deinen Namen trägt, alle Zeiten überlebt und über unsre Liebe 
wacht.“ Der Sänger widmet einer geliebten Person einen Stern. Zu allen 
Zeiten beobachten Menschen die Sterne. Damals ging der Geburt Jesu 
auch ein Sternenereignis voraus, das den Himmel erhellte. Gemeint ist 
der Stern in der Weihnachtsgeschichte, der am Himmel ein weltum­
spannendes Ereignis ankündigt. 
Von diesem Geschehen berichtet das Evangelium des Matthäus im 
Neuen Testament. Wer war dieser Matthäus? In der Bibel heißt es: Jesus 
sah einen Zolleinnehmer in seinem Zollhaus sitzen. Er hieß Matthäus. 
Jesus sagte zu ihm: „Geh mit mir!“ Daraufhin folgte er ihm und wurde 
einer der Apostel. Matthäus berichtet von Astrologen, die er als Stern­
deuter bezeichnet. Sie besaßen erstaunliche Kenntnisse über die Ster­
nenwelt. Sie beobachteten die Konjunktion der Planeten Saturn und 
Jupiter. Ersterer gilt in Israel als Königsstern und der zweite als Stern 
des Allerhöchsten Gottes, der Heil und Frieden bringt. Genau zu dieser 
Zeit erstrahlte der Saturn 15-mal heller als gewöhnlich. Die Sterndeu­
ter erkannten darin die Geburt eines Königs. Wirklich gut beobachtet! 
Erst später, im 9. Jahrhundert werden sie als Könige bezeichnet und er­
hielten Namen. So bedeutet Caspar "Schatzmeister", der dunkelhäutige 
Melchior "Gottesschutz" und Balthasar "Lichtkönig". Die drei Männer 
gelten symbolisch für die drei Kontinente; Asien, Afrika und Europa.
Dieses gut sichtbare Ereignis am Sternenhimmel weckte bei den Stern­
deutern eine große Sehnsucht. Dem neugeborenen König wollten sie 
huldigen. Dafür war ihnen kein Weg zu weit. Der Stern führte sich nach 
Jerusalem. Von den Schriftgelehrten des Herodes erfuhren sie, dass der 
verheißene König im zehn Kilometer entfernten Bethlehem geboren 
wird. Dort angekommen sahen sie den Stern direkt vor ihren Augen. Sie 
hatten ihr Ziel erreicht. Darüber wurden sie hoch erfreut. Obwohl nur 
ein Stall, gingen sie hinein und fanden das Kind mit seiner Mutter Maria 
und Josef. Sie fanden den Allerhöchsten, der Heil und Frieden bringt 
und erwiesen ihm Ehre. Sie beschenkten das Königskind mit Gold, 
Weihrauch und Myrrhe! 
Im Vergleich mit einem wertvollen Gemälde sind unsere Symbole und 
Gebräuche rund um das Weihnachtsfest nur der Rahmen des Bildes. Es 
gilt, die Augen offen zu halten und das eigentlich Wichtige zu sehen 
und anzuerkennen. Die Geburt Jesu bildet die zentrale Mitte des Bildes. 
Gott kommt in seinem Sohn zu den Menschen unserer Welt. Das ist die 
Hauptsache. Damit beginnt eine neue Zeitrechnung, ein neuer Bund 
zwischen Gott und Mensch. Die Frage nach dem „Sinn des Lebens“ 
bekommt eine Antwort. Einen weisen Menschen zeichnet aus, seine 
Bereitschaft, sich mit wichtigen Fragen an die richtige, höhere Stelle 
zu wenden. Sein Wünschen und Wollen, sich zu verändern, sich erneu­
ern und zurechtbringen zu lassen. Wer an den Sohn Gottes glaubt, hat 
durch Jesus einen gnädigen Vater im Himmel.   
Das Kind, das damals geboren wurde, sieht über sein eigenes Gottsein 
hinweg, um in aller Niedrigkeit und Erbärmlichkeit als Mensch unter 
Menschen zu leben. Jesus Christus steht an der Seite aller, denen ihr 
Leben in der Welt der Mächtigen und Erfolgreichen fremdgeworden ist 
und die sich nach jener Veränderung sehnen, die im Herzen beginnt 
und im Alltag dauerhafte Freude bewirkt.
Ein gesegnetes Christfest wünscht allen Leserinnen und Lesern 

Ihr Rüdiger Hüttner

Kirchliche Nachrichten
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Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Sonntag, 06.01. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn 
Sonntag, 13.01. 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst /Gebets­

konzert zu Beginn der Allianzge­
betswoche in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

Allianzgebetswoche: Einheit leben lernen
Montag, 14.01. 19.30 Uhr im Evangelisch-Lutherischen 

Pfarramt 
Dienstag, 15.01. 19.30 Uhr im Evangelisch-Lutherischen 

Pfarramt 
Mittwoch, 16.01. 19.30 Uhr im Evangelisch-Lutherischen 

Pfarramt 
Donnerstag, 17.01. 19.30 Uhr im Evangelisch-Lutherischen 

Pfarramt 

Kindergottesdienst:
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen
Regenbogenkids: 1.-5. Klasse 
16.01., 30.01. um 16.00 Uhr im Gemeindehaus Ellefeld 
Kirchl. Unterricht Kl. 6-8:
09.01., 23.01. um 16.30 Uhr 
Jugendkreis:
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller Ellefeld
Kirchenchor:
mittwochs, 19.30 Uhr
Bläserchor:
donnerstags, 19.00 Uhr
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 16.01. / 30.01., 15.00 Uhr

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Dienstag, 01.01. 14.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit der 
LKG in der Lutherkirche

Mittwoch, 02.01. 18.30 Uhr Bastelkreis 
Sonntag, 06.01. 14.30 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier im 

Pfarrhaus 
Montag, 07.01. 18.30 Uhr Friedensgebet 

19.00 Uhr Gebetskreis 
Donnerstag, 10.01. 14.30 Uhr Seniorenkreis 
Sonntag, 13.01. 10.00 Uhr Gottesdienst zu Beginn der 

Allianzgebetswoche in der LKG
Sonntag, 20.01. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst, 

Präd. Kebschull 
Montag, 21.01. 19.00 Uhr Gebetskreis 
Dienstag, 22.01. 15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
Freitag, 25.01. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein 
Sonntag, 27.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis 

Januar/Februar, Pfrn. Rabe 
Montag, 28.01. 09.00 Uhr Frühstück mit Frauen 

Kindergottesdienst:
sonntags zu den Vormittagsgottesdiensten
Zwergenkirche:
Montag, 07.01., 08.00 Uhr 
Kükenkreis:
Dienstag, 08.01. und 22.01., 15.30 Uhr
Christenlehre:
mittwochs, 14.15 Uhr außer in den Ferien 
Posaunenschor:
mittwochs, 19.00 Uhr
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 Uhr
Flötenkreis:
dienstags, 16.30 Uhr
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 16.01. / 30.01., 15.00 Uhr
Junge Gemeinde 
dienstags, 18.30 Uhr 

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222   www.lkg-ellefeld.de

Dienstag, 01.01. 14.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Lutherkirche

Sonntag, 06.01. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 07.01. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Dienstag, 08.01. 19.30 Uhr Bibelgespräch Frauen und Männer
Mittwoch, 09.01. 19.00 Uhr Moderationsseminar
Donnerstag, 10.01. 10.00 Uhr Frauengebetskreis
Sonntag, 13.01. 10.00 Uhr Allianzgebetskonzert in der LKG
Montag, 14.01. 19.30 Uhr Allianzgebetsabend im Pfarrhaus
Dienstag, 15.01. 19.30 Uhr Allianzgebetsabend im Pfarrhaus
Mittwoch, 16.01. 19.30 Uhr Allianzgebetsabend in der 

Auferstehungskirche
Donnerstag, 17.01. 19.30 Uhr Allianzgebetsabend in der 

Auferstehungskirche
Sonntag, 20.01. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 22.01. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 26.01. 19.30 Uhr Gesprächskreis MG+
Sonntag, 27.01. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit 

Abendmahl
Dienstag, 29.01. 19.30 Uhr Bibelgespräch

Treffpunkt Hoffnungsland (für Kinder von 3-14 Jahren):
sonntags, zeitgleich zur Gemeinschaftsstunde (ab 13.01.2019)
Kinderkochkurs im Offenen Treff (für Schulkinder):
mittwochs, 16.00-17.30 Uhr (ab 09.01.2019)
Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00-18.30 Uhr
Jugendkreis:
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde (ab 09.01.2019)
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 16.01. / 30.01., 15.00 Uhr
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Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de 

Teestube:
Mo bis Do			   15.00-18.00 Uhr
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-
Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen (nicht in den Schulferien)
Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags			  15.00-18.00 Uhr
Zum Brotkorb:
freitags	  		  12.00-15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige
Mutti-Kind-Kreis:
- 	 Wir schauen die Weihnachtskrippe in der Kirche an
	 Treffpunkt: Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
 	 Dienstag	 08.01.	 09.30-11.00 Uhr
-	 Gott schuf Himmel, Erde, Sonne und Mond 
	 Dienstag	 15.01.	 09.00-11.00 Uhr
-	 Gott schuf die Tiere des Wassers
	 Dienstag	 22.01.	 09.00-11.00 Uhr
-	 Tiere im Winter  
	 Dienstag	 29.01.	 09.00-11.00 Uhr
Handarbeiten - Erwachsene: 
Mittwoch, 21.01.	 19.00 – 21.00 Uhr 	 Anfänger und 
									        Fortgeschrittene
Basteln - Erwachsene: 	
Mittwoch, 23.01.	 19.30 – 21.00 Uhr 	 Maisblattfigruen 
									        (Bitte anmelden!)
Spieleabend:
Mittwoch, 30.01.	 19.00-20.30 Uhr	 Ein geselliger Abend 
Schulkinderaktion:
Wir gehen Schlitten fahren! Bitte schneefeste Kleidung anziehen. Wenn 
kein Schnee liegt, gibt es Spiele im Laden. 
Montag, 14.01.	 16.00 – 18.00 Uhr 

 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Dienstag, 01.01. 16.00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 04.01. 16.00 Uhr Vorbereitungstreffen der Sternsinger 
Samstag, 05.01. 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 13.01. 09.00 Uhr Heilige Messe 

14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen 
Sonntag, 20.01. 10.30 Uhr Heilige Messe - Kinder- und Familien­

gottesdienst
Samstag, 26.01. 18.30 Uhr Heilige Messe 

Die Sternsinger sind unterwegs am Samstag 05.01. und Sonntag 06.01. 
Wer die Sternsinger empfangen möchte, trägt sich bitte in die in der 
Kirche ausliegende Liste ein oder meldet sich im Pfarramt.

Mobile Sparkasse
Standort: 
jeden Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr 
vor dem Architekturbüro Radüchel Hauptstraße 19 in Ellefeld

Ellefelder Ideen
Die Ideen aller Ellefelder sind gefragt… 

Haben Sie Ideen rund um das Bauen, Gestalten und Leben in unserer 
Kommune? Lassen Sie uns dran teilhaben, wir freuen uns drauf.
Gemeindeverwaltung Ellefeld Telefon: 03745/78110 oder 
Mail: idee@ellefeld.de

Aktuelle Informationen rund um Ellefeld  
jederzeit auch online: 

Homepage:	
www.ellefeld.de
Facebook:	
www.facebook.com/GemeindeEllefeld
Instagram:	
www.instagram.com/ellefeld_de
Twitter:	
www.twitter.com/Ellefeld08236	

Der nächste 
Ellefelder Bote erscheint 
am 15.01.2019
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 
04.01.2019. 

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 
gemeinde@ellefeld.de

Was sonst noch interessiert

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informa� onsbla� 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber
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Tourismus- und Verkehrszentrale Vogtland

22.12.2018 – 01.01.2019

Servicetelefon: 03744 • 19449
www.vogtlandauskunft.de

SONDERÖFFNUNGSZEITEN

Servicetelefon
03744 • 19449

Göltzschtalstraße 16
08209 Auerbach

Rathenauplatz 2
08525 Plauen

22.12. Samstag 08.00 –12.00 Uhr -- --

23.12. Sonntag 08.00 –12.00 Uhr -- 10.00 –12.00 Uhr und
12.30 –17.00 Uhr

24.12. Montag 08.00 –12.00 Uhr -- 08.00 –13.00 Uhr

25.12. Feiertag 08.00 –12.00 Uhr -- --

26.12. Feiertag 08.00 –12.00 Uhr -- --

27.12. Donners-
tag 07.00 –19.00 Uhr 09.00 –13.00 Uhr und

14.00 –17.00 Uhr 07.30 –18.00 Uhr

28.12. Freitag 07.00 –19.00 Uhr 09.00 –13.00 Uhr und
14.00 –17.00 Uhr 07.30 –18.00 Uhr

29.12. Samstag 08.00 –12.00 Uhr -- --

30.12. Sonntag 08.00 –12.00 Uhr -- 10.00 –12.00 Uhr und
12.30 –17.00 Uhr

31.12. Montag 08.00 –12.00 Uhr -- 08.00 –13.00 Uhr

01.01. Feiertag -- -- --

Servicetelefon: 03744 • 19449
www.vogtlandauskunft.de

Regional werben im Ellefelder Boten
Anzeigenschaltung unter:

Tel. 03741/59 88 38  |  Fax: 03741/59 88 37  |  E-Mail: print@pccweb.de
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Apotheker
Jürgen Mädler

Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Das Team der Löwen-Apotheke Ellefeld 
freut sich auf Ihren Besuch.

Ihr Partner
in allen Fragen rund um das Arzneimittel
darüber hinaus
· Homöopathische Beratungen
· professionelles Wundmanagement
· Versorgung mit Trink- und Sondennahrung
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung

Kompetent – zuverlässig – freundlich

Liebe Ellefelder,
das Team der Löwen Apotheke 
Ellefeld wünscht ihnen und 
ihrer Familie ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Start im neuen Jahr. 

darüber hinaus: · Homöopathische Beratungen, · professionelles 
Wundmanagement, · Versorgung mit Trink- und Sondennahrung, 
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung 

Ihr Partner in allen Fragen rund um das Arzneimittel

Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Frohe Weihnachten und ein glückliches, 
erfolgreiches neues Jahr.

Meisterbetrieb Frank Baumgärtel
Breitscheidstr. 17 • 08223 Falkenstein • Tel.: 03745/71620 • Mobil: 0171/2065518

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und
Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

André Steiniger - Allianz Generalvertretung
Ferdinand-Lassalle-Str. 30, 08223 Falkenstein
www.allianz-steiniger.de
WhatsApp: +49 172 6012806
Tel. 0 37 45.7 44 70
Fax 0 37 45.74 47 20

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Forderungsausfall?
Säumige Zahler?

Zwangsvollstreckung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2019!
Fa. Bolz Bodenverlegung 

08236 Ellefeld • Mühlbergweg 17
Tel. 03745 / 72686  •   www.bodenbolz.de
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Mundartliches Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn8,90 ¤

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländischen Mundart wird immer seltener. Im ländlichen Raum kommen 

mundartliche Wörter vor allem bei älteren Leuten im täglichen Sprachgebrauch noch vor. Da 

immer mehr Menschen in anderen Regionen Arbeit finden, wird der vogtländische Dialekt nach 

und nach verdrängt. Deshalb hat Frau Sieglinde Röhn mundartliche Wörter und Ausdrücke aus 

dem Kernvogtländischen gesammelt und aufgeschrieben.

erhältlich bei:   Falkensteiner Buchhandlung Inh. Bärbel Möckel

 Schloßstraße 5, 08223 Falkenstein/Vogtland

 Telefon: 03745 5289

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Historische Zeitungen

PCC - Printhouse Colour ConceptPCC - Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm 

Syrauer Straße 5 Syrauer Straße 5 
08525 Plauen - Kauschwitz 08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38
Fax: 0 37 41/59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.deE-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Verschenken Sie doch eine originale, histori-
sche Zeitung Ihres Wunschtages, anlässlich 

Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung 
von fast jedem Tag der letzten 100 

Jahre!   für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf Wunsch in einer 
Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Sie suchen ein originelles, 
außergewöhnliches und einzig-
artiges Geschenk? Dann haben 

wir die Lösung für Sie!

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

AUSSTATTUNG: ABS, Android Auto, Apple 
CarPlay, Bluetooth, BC, ESP, Einparkhilfe 
(hinten, Kamera), el. FH, el. Seitenspiegel, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, HU neu, lnnespie-
gel autom. abblendend, lso� x, Klimaauto-
matik, Leichtmetallfelgen, Metallic, Multi-
funktionslenkrad, NSW, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Pannenkit, Radio (Tuner/Radio), Reifendruckkon-
trolle, Scheckheftgep� egt, Servolenkung, Som-
merreifen, Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht,  
Tempomat,  Touchscreen,  ZV 
FAHRZEUGBESCHREIBUNG: 
Sonderausstattung: Klimaautomatik, Lenkrad mit 
Multifunktion, LM-Felgen 6x15 (Matone), Perlef-
fekt-Lackierung, Rückfahrkamera, Smartlink 
(Mirrorlink, Apple CarPlay und 
Android Auto)  
Weitere Ausstattung: 3-Punkt-Sicherheitsgurte hi, 
6 Lautsprecher, Airbag Beifahrerseite abschaltbar, 
Airbag, Fahrer-/Beifahrerseite, Antriebs-Schlupf-
regelung (ASR), Audiosystem Swing (MP3-fähig 
SO-Karten-Schnittstelle), Außenspiegel el. ver-
stell- und heizbar, Außenspiegel  Wagenfarbe,  
BC,  Bremsassistent, Brillenfach, Dachantenne, 
Einparkhilfe hi, el. Bremskraftverteilung mon. Rate: 111,-€

* Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. 
§ 6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches 
Angebot Ihrer Santander, Bonität vorausgesetzt.

Unser Finanzierungsangebot: 
Laufzeit:  48 Monate
Anzahlung:  3.000,- €
Sonstige Kosten:  0,- €
Schlussrate 6.995,- €
e� . Jahreszins*:  3,39 %

inkl. MwSt. (MwSt. ausweisbar)

13.990 €

EZ 04/2018,11.381 km, 999 cm³, 
81 kW (110 PS),  Schaltgetriebe,   
Euro6, Türen: 4/5, Sitzplätze: 5, 
Benzin

Kraftsto� verbr. komb.: ca. 4,6 1/100 km, Kraftsto� verbr. 
innerorts: ca. 5,5 1/100 km, Kraftsto� verbr. außerorts: 
ca. 4,0 1/100 km, C02-Emissionen komb.: ca. 106 g/km

Kombi - Gebrauchtfahrzeug 

Skoda  Rapid Spaceback Ambition

FROHE WEIHNACHTEN
und die besten Wünsche 
für das neue Jahr 
verbunden mit dem Dank 
für Ihr Vertrauen.
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www.power-clean-home.pro

SIE LEBEN. 
          WIR PUTZEN.

©
 unico-gestaltung.de | Foto: rh2010 / fotolia.de

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr verbunden mit Dank 

für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

HAUSMEISTERSERVICE und 

CONTAINERDIENST 1,3 - 3 m3

Klaus Röder

Am Graben 16, Büro Gewerbering 6 08236 Ellefeld
Tel. 03745-70982, Fax: 749860, Funk: 01717574928
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-Anzeige-

RENTENBESTEUERUNG

Nach etlichen Nullrunden sind die Renten in den vergan-
genen Jahren wieder erhöht worden.

Die Regierung hat angekündigt, dass auch im kommenden 
Jahr mit Rentenerhöhungen um die 3 % zu rechnen sein wird.

Aufgrund dieser Tatsache ist davon auszugehen, dass die Finanz-
ämter die Alterseinkünfte umfangreich überprüfen werden und bei 
nicht vorliegenden Steuererklärungen umgehend Steuerstraf- und 
Bußgeldverfahren einleiten werden.

Es ist daher sinnvoll, kurzfristig zu reagieren und die Rentenein-
künfte umfänglich zu erklären bzw. die Steuerzahlungsverpflich-
tung durch einen Fachmann überprüfen zu lassen.

Insoweit stehen wir Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Kanzlei Alberter & Kollegen

FROHE WEIHNACHTEN,

alles Gute für das neue Jahr
und herzlichen Dank
für Ihr Vertrauen!

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln

Hat Ihre Versicherung den Beitrag  
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto­
versicherung noch bis zu  einem 
 Monat nach Erhalt der  Rechnung 
kündigen. Wechseln Sie am besten 
direkt zur HUK­COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• Top­Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Vertrauensmann
Jürgen Seidel
Tel. 03745 70657
juergen.seidel@HUKvm.de
Lochsteinweg 22
08223 Falkenstein
Di. 18:00 – 20:00 Uhr
Do., Sa. 9:00 – 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Silke Then
Versicherungsfachfrau
Tel. 03744 200002
silke.then@HUKvm.de
Nicolaistr. 38
08209 Auerbach
Auerbach/Vogtl.
Mo.,Di.,Do. 09:00 – 13:00 Uhr
Mo.,Di. 14:00 – 18:00 Uhr
Do. 14:00 – 19:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Simone Möckel – 08236 Ellefeld – Schulstr. 26
Tel.: 03745 / 7 10 13 – Mobil: 0173 / 7 16 50 30

Ihre Praxis 
für Muskel- und Gelenk erkrankungen & Neurologie

logisch
Physio

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
sagen wir auf diesem Wege allen Pa� enten, 
Geschä� spartner, Freunden und Bekannten 
für das Vertrauen, das Sie unserer Praxis im 
vergangenen Jahr entgegengebracht haben.

Wir wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und 

beste Gesundheit im neuen Jahr.
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WINTER
DIENST

BERÄUMUNG VON:
Gehwegen

Parkfl ächen

innerstädtischen 
Straßen

Firmengelände

Zufahrten in gewerb-
lichen Immobilien
Zufahrten in gewerb-Zufahrten in gewerb-
lichen Immobilienlichen Immobilien

www.power-clean.pro

MIT UNS BLEIBEN SIE NICHT             STECKEN!

© unico-gestaltung.de | Foto: Rohappy / istockphoto.com© unico-gestaltung.de | Foto: Rohappy / istockphoto.com

Mit dem Dank 
für das bisher erwiesene Vertrauen 

und der Hoffnung auf eine weitere Zusammenarbeit 
verbinden wir die besten Wünsche 

für ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

Hauptstraße 27 | 08236 Ellefeld | Tel.: 03745/751453
Funk: 0174/3037094 | www.hausgeraete-guenther.de

Orthopädie-
Schuhtechnik 

Uwe Hebert
08233 Falkenstein/Vogtl., Gartenstr. 46, Tel.: 03745/70021

Wir wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein 

glückliches und zufriedenes 

neues Jahr.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
verbunden mit Dank für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Gesegnete Weihnachten und 
ein glückliches, gesundes 
neues Jahr wünschen

TV, Video, HiFi, SAT, 
Telekommunikation
Fachhandel, Reparaturservice, Meisterbetrieb ... persönlich

08236 Ellefeld, Hauptstraße 35, 
Tel.: 03745 5983, www.radio-tv-schultheiss.de
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sparkasse-vogtland.de

Wechseln
ist einfach.

Wir sind der Finanz-
partner, der für Sie 
in allen Finanzfragen
und mit SB-Technik 
vor Ort ist.


